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Gremium Sitzung am 
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Ergänzungsantrag zu V0441/21 Errichtung einer inklusiven Mittelschule Südost 
hier: Beitritt zur Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen 
-Ergänzungsantrag der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 27.07.2021- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion der Grünen im Stadtrat stellt zu V0441/21 Errichtung einer „inklusive Mittelschule 
Südost“ folgenden 
 
Ergänzungsantrag: 

Die Stadt Ingolstadt wird Mitglied bei der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen 
(DGNB). Sie nutzt die von der DGNB bereitgestellten Kriterien und Instrumente, damit Planen 
und Bauen auch in Ingolstadt noch stärker und umfassender zum Erhalt der ökologischen 
Lebensbedingungen und zur Begrenzung des Klimawandels beitragen. 
 
Begründung: 

Die Stadt Ingolstadt plant und baut in vielen Bereichen selbst und gestaltet privates Bauen durch 
Vorgaben und Satzungen entscheidend mit. Planen und Bauen ohne die konsequente 
Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien, wie bei der Mittelschule Südost, ist nicht mehr 
ausreichend. Was heute neu geplant und gebaut wird, bestimmt für Generationen die 
Lebensbedingungen in unserer Stadt mit. 
Naturereignisse und Wissenschaft machen seit Jahrzehnten deutlich, dass unsere Bautechniken 
in Richtung Erhalt der ökologischen Umweltbedingungen und Begrenzung des Klimawandels 
verändert werden müssen. Daher ist es notwendig, dass die Stadt Ingolstadt sich mit allen 
Referaten und Gesellschaften nachhaltigem Planen und Bauen verpflichtet. Die Entwicklung von 
Nachhaltigkeitskriterien und deren Umsetzung im Bereich Planen und Bauen ist vor Ort dringend 
und zeitnah erforderlich. 
Die DGNB bietet Konzepte und Kriterien an, Planen und Bauen nachhaltig möglich zu machen. 
Inzwischen hat sie über tausend Mitglieder, auch Kommunen können beitreten. Sie bietet in 



vielen Sparten (z.B. für Bildungshäuser und Sporthallen) spezielle Nachhaltigkeitskriterien an. Sie 
unterscheidet bei Neubauten drei Nachhaltigkeitsstandards (Silber, Gold, Platin). 
Beispiele: Die Stadt Neckarsulm ist Mitglied der DGNB. Das erste große Projekt, das dort den 
Nachhaltigkeitskriterien unterworfen wird, ist der Bau einer Verbandsschule im Umfang von 46 
Mio. €. Der Bauträger auf dem Rietergelände in Ingolstadt hat sich ebenfalls verpflichtet, Planung 
und Bau nach den Kriterien der DGNB zu bewerten, und der Bau der Mittelschule im Nordosten 
soll nach Kriterien der DGNB überprüft werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Jochen Semle 
 
 
gez.  gez. 
Barbara Leininger (Fraktionsvorsitzende) Christian Höbusch (Fraktionsvorsitzender) 
 
 
gez.  gez. 
Agnes Krumwiede Stephanie Kürten 
 
 
gez.  gez. 
Maria Segerer Dr. Christoph Spaeth 
 
 


